
Evangelisch-lutherische Landeskirche Hannovers  
Das Landeskirchenamt  

 

 
Rundverfügung G8/2006  

 
Kirchliches Meldewesen;  
Umstellung der Meldewesenverarbeitung auf eine internetbasierte Anwendung  
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 zur Steigerung der Qualität, Flexibilität und Kosteneffizienz in der Meldewesenverarbeitung wurden neue 
internetbasierte Meldewesensysteme entwickelt. Nach einer Vorauswahl durch eine Projektgruppe der 
Konföderation evangelischer Kirchen in Niedersachsen haben wir uns gemeinsam mit den anderen 
Landeskirchen der Konföderation für das von der Norddeutschen kirchlichen Gesellschaft für 
Informationsdienstleistungen mbH (KID GmbH) und der Kirchlichen Gemeinschaftsstelle für 
elektronische Datenverarbeitung GmbH (KIGST GmbH) gebildeten Anbietergemeinschaft angebotene 
Meldewesen Informationssystem MEWIS NT entschieden.  
 MEWIS NT wurde von der KIGST GmbH als Softwarehersteller entwickelt und wird von der KID GmbH 
betrieben. Das System wird zentral gewartet und kann den Anwenderwünschen entsprechend 
weiterentwickelt werden. Mit einem Internet-Browser kann Online stets in einer Datenbank auf den 
aktuellen Bestand aller erfassten Daten zugegriffen werden. Die Installation von Vor-Ort-Software für 
das Meldewesen, damit verbundener Pflegeaufwand und die Arbeiten zur Übermittlung von Daten 
entfallen. MEWIS NT ersetzt das bisher bei der KID GmbH eingesetzte Meldewesensystem MEWIS und 
das von den kirchlichen Verwaltungsstellen eingesetzte Meldewesenprogramm MSA MAUS. Die 
Funktionalitäten entsprechen denen von MSA MAUS und darüber hinaus werden insbesondere im 
Bereich der Auswertungen und Statistiken weitergehende Möglichkeiten eröffnet.  
 Zunächst wird das bisher bei der KID GmbH eingesetzte zentrale Meldewesensystem MEWIS, aus dem 
die Daten für das Meldewesenprogramm MSA MAUS bereitgestellt werden, durch MEWIS NT ersetzt. 
Parallel dazu wird den zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Kirchenkreisämter die 
Teilnahme an einer eintägigen Schulung bei der KID GmbH noch in diesem Jahr ermöglicht. Der Einsatz 
von MEWIS NT in möglichst allen Kirchenkreisämtern wird ab dem 01. Januar 2007 in Aussicht 
genommen. Da auch aus MEWIS NT die Daten für MSA MAUS bereitgestellt werden können, bleibt bis 
auf Weiteres der Einsatz von MSA MAUS und somit auch der weiteren an MSA MAUS angebundenen 
MSA-Produkte in den Kirchenkreisämtern und in den Kirchengemeinden möglich (z.B. MSA Kirchbuch, 
MSA Ein-Aus-Übertritte usw.). Ab Januar 2007 können die Onlinezugänge zu MEWIS NT für die 
Kirchengemeinden nach Absprache mit dem Kirchenkreisamt durch die KID GmbH eingerichtet werden. 
Zeitgleich mit dem Onlinezugang werden auch die in den Kirchengemeinden Zuständigen an 
Schulungen bei der KID GmbH teilnehmen können.  
 Die Übermittlung personenbezogener Daten (Meldedaten) an Stellen öffentlich-rechtlicher 
Religionsgesellschaften ist nur unter den im Niedersächsischen Datenschutzgesetz bestimmten 
Voraussetzungen zulässig, wenn sichergestellt ist, dass bei den Empfängern ausreichende 
Datenschutzmaßnahmen getroffen sind. Der Datenschutz bei der Verarbeitung und Nutzung der Daten 
aus den Gemeindegliederverzeichnissen durch kirchliche Stellen hat besondere Bedeutung. Darum wird 
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 Einsatz des Onlinesystems MEWIS NT – Meldewesen Informationssystem durch die 
KID GmbH. Zugang über das KONDEK-Netz ab 01. Januar 2007. 
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der Internetzugang der PCs zu MEWIS NT nur über KONDEK (Kooperatives Netz der Evangelischen 
Kirche) zugelassen. Nur so wird gewährleistet, dass die Meldedaten sowohl bei der Übermittlung von 
der KID GmbH als auch bei ihrem weiteren Verbleib auf einzelnen PCs durch die für das KONDEK-Netz 
getroffenen Sicherheitsvorkehrungen dauerhaft nach außen, d.h. vor Zugriffen aus dem Internet, 
geschützt sind. Innerhalb des KONDEK-Netzes dürfen die Meldedaten zwischen den PCs der 
kirchlichen Stellen auch elektronisch übermittelt werden. Die KONDEK wird demnächst über die für 
MEWIS NT geeigneten Anschlüsse informieren.  
 Die Kosten für den Betrieb von MEWIS NT und für die dafür erforderlichen Dienstleistungen bei der KID 
GmbH trägt die Landeskirche. Die von den Kirchenkreisen und Kirchengemeinden zu tragenden Kosten 
für die MSA-Produkte entfallen mit Beendigung der insoweit abgeschlossenen Verträge. Von den 
Kirchenkreisen und Kirchengemeinden aufzubringen sind weiterhin die Kosten für Schulungen bei der 
KID GmbH und für einen KONDEK-Anschluss. Durch eine zügige Umstellung auf MEWIS NT und durch 
eine umfassende Nutzung der in MEWIS NT integrierten Satellitenprogramme können in der 
Landeskirche bis zu 40% geringere Kosten für das kirchliche Meldewesen erreicht werden.  
 Unverändert bestehen bleiben die sich aus § 5 der Kirchenmitgliedschaftsverordnung – KiMVO – (RS 
Nr. 10-2) ergebenden rechtlichen Zuständigkeiten der Verwaltungsstellen: Die Verpflichtung der 
Kirchengemeinden, das Gemeindegliederverzeichnis zu führen, wird von den Kirchenkreisämtern erfüllt. 
Die Kirchenkreisämter bedürfen dabei der Mitarbeit der Kirchengemeinden. Während der Umstellung 
und auch künftig bleiben Verständigungen der Kirchengemeinden mit den Kirchenkreisämtern über Art 
und Umfang der zu verteilenden Aufgaben erforderlich.  
 Weitere Informationen über MEWIS NT können Sie unter den Adressen www.kigst.de und www.kid-
gmbh.de sowie zu dem KONDEK-Netz unter der Adresse www.kondek.de erhalten.  
 Wir bitten Sie mit der Anwendung von MEWIS NT um Ihre Unterstützung bei dem Beitrag der kirchliche 
Verwaltung, bei gleichbleibender oder sogar noch gesteigerter Qualität der Arbeitsergebnisse den 
Erfordernissen gemäß ihren Auftrag zu erfüllen und noch sparsamer mit den Ressourcen umzugehen. 
Für diese Unterstützung danken wir Ihnen schon jetzt.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 gez. Dr. v. Vietinghoff  
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